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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
die beiden letzten Jahre haben unser Leben stark beeinträchtigt und verändert. Aber auch wenn 
die Pandemie noch nicht zu Ende ist, müssen wir endlich wieder zuversichtlich in die Zukunft bli-
cken. 
Dies trifft auch auf die Situation in unseren Krankenhäusern zu. Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter haben in diesen beiden Jahren oft Übermenschliches geleistet und die ärztliche und pflege-
rische Grund- und Notfallversorgung trotz aller Widrigkeiten stets aufrecht erhalten.  
Wir müssen jedoch der Situation ins Auge sehen, dass der Landkreises die steigenden Defizite der 
beiden Häuser, die durch die sich ständig verschärfenden Rahmenbedingungen im Gesundheits-
wesen und notwendige bauliche Sanierungen der beiden Kliniken entstehen, nicht mehr auf Dauer 
in bisherigem Maße stemmen kann.  
Der Landkreis hat deshalb nach Möglichkeiten gesucht, weiterhin eine hochwertige und wohnort-
nahe Krankenhausversorgung dauerhaft im Landkreis sichern zu können. So wurden für das Ilmtal-
klinik Mainburg bereits 2021 Maßnahmen erarbeitet und den zuständigen Gremien zur Entschei-
dung vorgestellt.  
Um die Goldberg-Klinik zu stabilisieren und die Defizite langfristig zu senken, hat sich der Landkreis 
Kelheim als Gesellschafter der Goldberg-Klinik GmbH nun entschieden, künftig eine Kooperation 
mit dem Caritasverband für die Diözese Regensburg e. V. einzugehen. Mit dieser Kooperation soll 
der weitere Betrieb unseres Krankenhauses als Basis der stationären Grundversorgung und die 
heimatnahe Notfallversorgung im Landkreis auf Dauer sichergestellt werden.  
Die Kooperation zwischen dem Caritasverband für die Diözese Regensburg e. V. und der Goldberg-
Klinik in Kelheim wird sich künftig positiv auf die Haushaltssituation des Landkreises, die langfristi-
ge Beschäftigungssituation der Belegschaft und nicht zuletzt auf die wohnortnahe Gesundheitsver-
sorgung der Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Kelheim auswirken.  
Dafür werde ich mich als Ihr Landrat mit allen Mitteln, die mir zur Verfügung stehen weiterhin ein-
setzen.   
Ihr 
Martin Neumeyer, Landrat 
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Goldberg-Klinik >< Caritas Diözese Regensburg  
Was bringt die Übernahme dem Landkreis Kelheim 
 

Mit 47 zu 5 Stimmen hat der Kreistag in seiner Sitzung am 18.1.2022 der Beteiligung des Caritas-
Diözesanverbands Regensburg an der Goldberg-Klinik Kelheim GmbH zugestimmt.  
Mit einem gemeinsamen Konzept, das u.a. den Ausbau des Behandlungsangebots beinhaltet, soll 
die Auslastung des Hauses verbessert werden, um das hohe Defizit der Klinik von zuletzt über 
sechs Millionen Euro pro Jahr zu senken.  
 
Durch die Kooperation mit dem Caritasverband für die Diözese Regensburg e. V. soll der langfristi-
ge Erhalt des Medizinstandortes Kelheim in einem regionalen Verbund sichergestellt werden. Da-
zu werden wettbewerbsfähige Zukunftskonzepte zur medizinischen und wirtschaftlichen Weiter-
entwicklung der Klinik in Kelheim erarbeitet, die außerdem unter Wahrung der Arbeitnehmerinte-
ressen eine mindestens fünfjährige Beschäftigungsgarantie für die Mitarbeiter der Goldberg-Klinik 
enthalten. Das Ziel der Kooperation ist die Kalkulierbarkeit der wirtschaftlichen Risiken des Land-
kreises, der Erhalt der kommunalen Einflussmöglichkeiten bei wesentlichen Maßnahmen und 
Strukturentscheidungen und der Erhalt der betrieblichen Eigenständigkeit. 
 
Die Goldberg-Klinik ist derzeit weit von einer rentableren Vollauslastung entfernt. Deshalb soll das 
Behandlungsangebot weiter ausgebaut und Abteilungen auf- und ausgebaut werden.  
Durch die Übertragung von 51 % der Geschäftsanteile der Klinik GmbH für einen symbolischen 
Kaufpreis von 1 € geht ab 1. Mai 2022 die operativ-strategische Führung an den Caritas-
Diözesanverband Regensburg e.V. über wobei Landkreis und der Caritasverband betreffend die 
Klinik GmbH nach Maßgabe des Konsortialvertrages, des neu gefassten Gesellschaftsvertrages so-
wie des Beteiligungsvertrages partnerschaftlich zusammenarbeiten. 
 
Sobald der Caritasverband Gesellschafter der Klinik GmbH wird und solange er Gesellschafter der 
Klinik GmbH ist, wird die Klinik in Kelheim den Namen Caritas Krankenhaus St. Lukas führen und 
der Caritasverband wird bei der Klinik GmbH und der Klinik in Kelheim entsprechend des Auftritts 
des St. Josef-Krankenhauses für einen einheitlichen Außenauftritt sorgen, der den geschwisterli-
chen Verbund nach Außen und Innen erkennbar macht.  
 
Die Fraktionen im Kreistag äußerten sich in ihrer Sitzung am 18. Januar 2022 mehrheitlich positiv 
zur geplanten Kooperation. Allgemein wird das medizinische Konzept, die gemeinnützige Träger-
schaft und die langfristige Perspektive für das Krankenhaus in Kelheim begrüßt. 
Die Kreisräte stimmten in der Kreistagssitzung dem Abschluss des Kooperationsvertragswerks zur 
Begründung einer strategischen Partnerschaft (bestehend v.a. aus einem Kooperations- und Betei-
ligungsvertrag sowie einem Konsortialvertrag einschließlich der Neufassung des Gesellschaftsver-
trages sowie Anpassung des Pachtvertrages) zu und ermächtigten Landrat Martin Neumeyer zur 
Unterzeichnung aller notwenigen Dokumente und zur notariellen Beurkundung des neuen Gesell-
schaftervertrags.    
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Schulung für Angebote zur Unterstützung im Alltag  
Ehrenamtlich tätige Einzelpersonen nach § 82 Abs. 4 Satz 2 Nr. 1 AVSG 
 
Seit dem 1.1.2021 können Menschen ab Pflegegrad 1, die zu Hause leben, auch die Kosten für Angebote 
zur Unterstützung im Alltag, die durch ehrenamtlich tätige Einzelpersonen erbracht werden, mit der Pflege-
versicherung abrechnen. Bislang war das nur Trägern von anerkannten Angeboten zur Unterstützung im 
Alltag (AUA) und ambulanten Diensten möglich. 
 
Unter folgenden Voraussetzungen können ehrenamtlich tätige Einzelpersonen Tätigkeiten zur Entlastung 
und Unterstützung von Personen mit Pflegegrad und deren An- und Zugehörigen erbringen: 

 Die Einzelperson muss mind. 16 Jahre alt sein 

 Sie darf weder verwandt noch verschwägert bis zum 2. Grad mit der Person sein, die sie unterstützt – 
somit kommen z.B.  Bekannte, Freunde oder Verwandte ab dem 3. Verwandtschaftsgrad (z.B. Neffe/Nichte) 
in Betracht. 

 Die Einzelperson lebt nicht in häuslicher Gemeinschaft mit der Person, die sie unterstützt. 

 Die Einzelperson darf nicht mehr als 3 Menschen mit Pflegegrad pro Monat unterstützen. 

 Die Aufwandsentschädigung der Einzelperson für die geleistete Unterstützung liegt deutlich unter dem 
für die jeweilige Tätigkeit maßgeblichen Mindestlohn. 

 Die Einzelperson hat einen ausreichenden Versicherungsschutz. 

 Die Einzelperson muss sich zwingend in der Fachstelle für Demenz und Pflege des Regierungsbezirks 
registrieren, in der sie Hilfe leistet. 

 Sie muss, wenn sie keine Fachkraft ist, eine kostenfreie Schulung (8 Unterrichtseinheiten) in einer Fach-
stelle für Demenz und Pflege in Bayern (derzeit online s.u.) absolvieren. 
 Die Einzelperson und die Person mit Pflegebedarf kommunizieren in einer gemeinsamen Sprache. 
  
Die ehrenamtlich tätigen Einzelpersonen müssen sich zwingend in der Fachstelle für Demenz und Pflege 
des Regierungsbezirks registrieren (schriftlich oder online auf der Homepage), in dem sie unterstützen 
möchten. Ohne vorherige Registrierung kann nicht mit den Pflegekassen über den Entlastungsbetrag abge-
rechnet werden. Die Einzelperson wird für drei Jahre registriert, danach ist eine erneute aktive Registrie-
rung durch die Einzelperson erforderlich. 
Weitere Modalitäten sind über die Homepage der Fachstelle für Pflege und Demenz Niederbayern https://
www.demenz-pflege-niederbayern.de/angebote-zur-unterstuetzung-im-alltag/ehrenamtlich-taetige-
einzelpersonen/allgemeine-informationen/  
Die ehrenamtlich tätigen Einzelpersonen benötigen, um mit den Pflegekassen über den Entlastungsbetrag 
abrechnen zu können, ein sogenanntes Institutionskennzeichen (IK). Dieses kann kostenfrei bei der Arbeits-
gemeinschaft Institutionskennzeichen https://www.dguv.de/arge-ik/index.jsp beantragt werden. 
 
Schulung der ehrenamtlich tätigen Einzelperson 
Für die Registrierung und Abrechnung ist eine Schulung von 8 Unterrichtseinheiten notwendig, die von den 
regionalen Fachstellen für Demenz und Pflege kostenfrei angeboten und durchgeführt wird. 
Die nächste Schulung findet am 10.3.2022 von 9 - 15.30 Uhr Online statt. 
 
Weitere Infos dazu über  
https://www.demenz-pflege-bayern.de/
angebote-zur-unterstuetzung-im-alltag/ 
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Vereine im Zentrum - Digitaler Vereinstag 
Workshops am 19. März 2022  
 

Das Zentrum für Chancengleichheit setzt seine Workshop-Reihe im Rahmen der Aktion „Vereine im Zent-
rum“ weiter fort und veranstaltet gemeinsam mit dem Landesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement 
(LBE) – unterstützt vom Freistaat Bayern – am 19.3.2022 von 9.15 Uhr bis 16 Uhr einen digitalen Vereins-
tag. Der Vereinstag wendet sich an all diejenigen, die in Vereinen Verantwortung tragen oder übernehmen 
wollen.  
 
Workshop 1: Rund um das Vereinsrecht 
Der Workshop bietet einen Überblick über Rechtsgebiete, die den Verein betreffen, z.B. Aufwandsentschä-
digungen für Ehrenamtliche, Haftung und Versicherungen, Datenschutzbestimmungen. 
Referentin: Renate Mitleger-Lehner, Rechtsanwältin, bundesweite Referententätigkeit im Bereich Gemein-
schaftliche Selbsthilfe und Autorin des Ratgebers „Recht für Selbsthilfegruppen”. 
 
Workshop 2: Öffentlichkeitsarbeit für Vereine 
Das Seminar gibt Vereinsvorständen und –verantwortlichen einen umfassenden Einblick in die Erfordernis-
se moderner und vor allem effektiver Öffentlichkeitsarbeit.  
 Die Zielgruppen identifizieren und Kommunikationsmaßnahmen auf diese zuschneiden  
 Das Vereinsmarketing-Puzzle und wie man es sinnvoll zusammensetzt?  
 Welche Rolle spielen die Neuen Medien im Rahmen meiner PR-Strategie.  
 Welche Instrumente der Pressearbeit stehen zur Verfügung, und wie gehe ich erfolgreich mit 
 den Medien um. 
Referent: Michael Blatz, freier Unternehmens- & Vereinsberater, Trainer und Coach. Mit seiner langjähri-
gen Führungs- und Management-Erfahrung aus der freien Wirtschaft unterstützt er – vorwiegend gemein-
nützige – Organisationen und Initiativen jeder Größenordnung in Strategie- und Organisationsfragen, Zerti-
fizierter Coach und Mediator. 
 
Anmeldung beim Zentrum für Chancengleichheit im Landratsamt Kelheim unter christian.gabler@landkreis
-kelheim.de, Anmeldeschluss 02.03.2022 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Dieser Fachtag findet pandemiebedingt online über 
Zoom statt. Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung. Kurz vor der Veranstaltung wird Ihnen der 
Zugangslink zum entsprechenden Zoom-Raum sowie technische Hinweise zugesandt. 

Ehrenamtspreis 2022 Versicherungskammer Stiftung 
„Danke Ehrenamt. Für gestern, heute und morgen.“ 
Die Versicherungskammer Stiftung feiert 10-jähriges Jubiläum und möchte Danke sagen. Bis zum 18. Febru-
ar 2022 steht das Bewerbungsfenster für Vereine, Initiativen und Projekte offen, die seit mindestens 10 Jah-
ren bestehen. Der Ehrenamtspreis 2022 in der Kategorie „Wir gestalten Ehrenamt“ ist mit 5.000 Euro do-
tiert und wird in jedem Regierungsbezirk in Bayern sowie der Pfalz vergeben. 
Die Bewerbungskriterien finden Sie https://versicherungskammer-stiftung.de/preise/ehrenamtspreis/
ehrenamtspreis-2022-2/ 

Gutes tun und sich für andere einsetzen! 
Projektausschreibung „Gesellschaftliche Vielfalt im Ehrenamt“  
Bis zum  16. März 2022 können sich Vereine, gemeinnützige Organisationen und Initiativen für Projektgel-
der von 1.000 € bis maximal 10.000 € bewerben. Bewerben kann sich jeder, der Projekte oder Ideen rund 
um das Thema „Gesellschaftliche Vielfalt im Ehrenamt“ von Integration bis Inklusion umsetzen möchte.  
Weitere Informationen finden Sie https://ehrenamtsstiftung.bayern.de/foerderung/projektausschreibung/ 
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Lernpatenprojekt in vollem Gange 
Zweite Runde ab Februar 2022 
27 Lernpaten starteten zum Schuljahresbeginn im September 2021 ins Lernpatenprojekt. Im ganzen Land-
kreis verteilt unterstützen und begleiten Ehrenamtliche Schülerinnen und Schüler einmal pro Woche.  
Die Aufgaben sind dabei so vielfältig wie die Schüler/Innen: Von der Quali-Vorbereitung bis zur Leseförde-
rung ist alles dabei. Trotz verschärften Coronaauflagen ist es den Paten möglich, weiterhin das Ehrenamt 
auszuführen. Gerade in so unsteten Zeiten ist diese Konstante für die Kinder von besonderer Bedeutung. 
 

Haben Sie auch Lust einzusteigen oder kennen Sie jemanden, der ab Februar in die Zweite Runde des Pa-
tenprojekts starten möchte? Dann melden Sie sich bei uns und registrieren Sie sich auf der Ehrenamts-
plattform unter https://www.landkreis-kelheim.de/leben-arbeiten/ehrenamt/registrierung-fuer-freiwillige/ 
mit dem Hinweis „Lernpatenprojekt Februar 2022“ 
 

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldungen. Zentrum für Chancengleichheit  
Kontakt: Magdalena Beslmeisl magdalena.beslmeisl@landkreis-kelheim.de  

„Sicher unterwegs“ –  
Mobilität und Verkehrssicherheit für Ältere 
 

Die Kreisverkehrswacht Kelheim – eine gemeinnützige Bürgerinitiative, die sich seit ihrer Gründung im Jah-
re 1972 der Verkehrssicherheit im Straßenverkehr widmet – möchte 2022 mit seinem Veranstaltungspro-
gramm bei Informationsveranstaltungen oder auch mit praktischem Training oder Übungen dem Unfallge-
schehen der älteren Verkehrsteilnehmer entgegenwirken und bietet dazu kostenlose Veranstaltungen an 
vor Ort oder Online an. 
 

Informationsveranstaltungen in Präsenz oder Online, Dauer ca. 50 – 90 Minuten 

Tipps zu den natürlichen, altersbedingten Veränderungen der körperlichen Funktionen. Informationen über 

gesetzesmäßige Änderungen und Neuerungen im Straßenverkehr. Als Fußgänger sicher unterwegs, Ver-

kehrssicherheit mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Information zu alternativen Fortbewegungsmitteln 

(Elektrofahrzeuge mit zwei/drei oder vier Rädern).  
 

Sachinformation und Übungen (Praxistraining mit eigenem Fahrzeug) Dauer ca. 90 Minuten 

Sicheres Fahren mit dem eigenen Rad- oder Pedelec auf dem Übungsplatz Aufklärung und Training im Um-

gang mit Rollator oder Rollstuhl mit oder ohne Elektroantrieb. Fahrtrainingskurse für Pkw- oder Motorrad-

fahrer. Anmeldung von Teilnehmergruppen jeweils möglich! 
 

Die kostenlosen Veranstaltungen werden gemeinsam mit Gemeinden, Einrichtungen, Vereinen oder Insti-

tutionen angeboten. Zu Anfragen und Terminabsprachen steht die Geschäftsstelle der Kreisverkehrswacht 

Frühbucherrabatt LEGOLAND für Besitzer der EA-Karte 
Happy Birthday LEGOLAND—20 Jahre LEGO Spaß und Abenteuer 
 
Frühbucher, Sparfüchse und Abenteurer aufgepasst! LEGOLAND feiert 2022 seinen 20. Geburtstag und Sie 
können mitfeiern. Sichern Sie sich ab sofort Ihre Tickets für einen Familienausflug  zum unschlagbar günsti-
gen Frühbucherpreis um 33 % günstiger! 

Tickets für Besitzer der Ehrenamtskarte unter www.LEGOLAND.de/ecb 
Die Tickets sind nur online im Vorverkauf erhältlich und können mit tagesdatierter Reservierung an einem 
frei wählbaren Tag in der Saison 2022 im LEGOLAND in Günzburg genutzt werden. Kinder unter drei Jahren 
sind frei, benötigen jedoch wie die bezahlten Tickets zusätzlich eine tagesdatierte Reservierung über 
www.LEGOLAND.de. Die Ehrenamtskarte muss beim Einlass vorgezeigt werden. 

https://www.landkreis-kelheim.de/leben-arbeiten/ehrenamt/registrierung-fuer-freiwillige/
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Bayerischer Integrationspreis 2022 
 
Projekte und Institutionen, die sich besonders für die Gesundheit von Menschen mit Migrationshinter-
grund in Deutschland eingesetzt haben, sollen dieses Jahr durch den Bayer. Integrationspreis geehrt wer-
den.  
Weitere Details und die Bewerbungsmodalitäten finden Sie unter https://
integrationsbeauftragte.bayern.de/integrationspreis/integrationspreis-2022/ 
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Für Deutsch-Lernende und Lehrende 
Angebote und Materialien der VHS 
Für Sprachschüler bietet die VHS online verschiedenste Sprachmodule zum Selbststudium an. Die Lernmate-
rialien finden Sie https://vhs-ehrenamtsportal.de/lernmaterialien/sprachmodule 
 

Ebenso bietet das VHS Ehrenamtsportal kostenlose Schulungen für die Bereiche Alphabetisierung und 
Grundbildung an. Weitere Infos auf dem https://vhs-ehrenamtsportal.de/wissen/schulungen-fuer-
ehrenamtliche-und-koordinator-innen 
 

Englischsprachige Fortbildungsreihe für Geflüchtete –  
Training series for refugees.  
 

Ab dem 23. Februar bietet der Bayerische Flüchtlingsrat spezifische Online, kostenlose Online-Seminare zu 
den Themen Ablehnung des Asylverfahrens, Duldung (speziell auch für Menschen aus Nigeria und Sierra-
Leone) und Dublin-Verfahren. Ein Termin wird auch ausschließlich für Frauen stattfinden.  
 

Das Programm und weiter Informationen finden Sie hier.  
Die Registrierung ist möglich über Whatsapp (+49 1521 49 62 774) oder E-Mail vor-ort@fluechtlingsrat-
bayern.de 
 

Jahresrückblick des BAMF— 2021 
Dossier des Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
In folgendem Link finden Sie eine große Bandbreite der Themen mit dem sich das BAMF im Jahr 2021 be-
schäftigt hat. Von muslimischem Leben in Deutschland über Digitalisierung bis hin zu Forschungsergebnis-
sen des Forschungszentrums des BAMF bezüglich „Frauen in Migration und Integration im Fokus.  
Die einzelnen Artikel finden Sie gesammelt https://www.bamf.de/SharedDocs/Dossiers/DE/
jahresrueckblick-2021. 

Sprachschüler suchen Kontakt zu Deutsch-Sprechenden 
Einige engagierte Migranten in der dezentralen Unterkunft in Ihrlerstein suchen nach Partnern um deutsch 
zu sprechen. Haben Sie Spaß am Kontakt zu Menschen aus anderen Ländern? Haben Sie Lust sich einfach 
zu unterhalten? Melden Sie sich gerne beim Zentrum für Chancengleichheit! 
zfc@landkreis-kelheim.de  

Migrationsbericht 2020 
BAMF veröffentlicht Bericht zu Migrationsgeschehen in Deutschland 
Sie finden sowohl den ausführlichen Bericht als auch eine Kurzfassung auf der Homepage des https://
www.bamf.de/DE/Themen/Forschung/Veroeffentlichungen/Migrationsbericht2020/migrationsbericht-
2020-node.html 
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Teilhabe für Menschen mit Behinderung 
Änderungen ab Januar 2022  
 

Mehr gesellschaftliche Teilhabe für Menschen mit Behinderung 
Menschen mit Behinderungen sollen selbstbestimmt am gesellschaftlichen Leben teilhaben können. Mit 
dem Teilhabestärkungsgesetz werden die Chancen am Arbeitsmarkt erhöht, der Zugang zu einer regulä-
ren Ausbildung ermöglicht und der Schutz vor Gewalt verbessert. 
 
Budget für Ausbildung wird ausgeweitet 
Ab 1. Januar können auch junge Menschen mit Behinderungen, die bereits im Arbeitsbereich einer Werk-
statt für Menschen mit Behinderung tätig sind, mithilfe des Budget für Ausbildung eine reguläre betriebli-
che Ausbildung oder eine Fachpraktikerausbildung aufnehmen. 
 
Einheitliche Ansprechstellen für Arbeitgeber 
Mit den Einheitlichen Ansprechstellen werden ab 2022 alle Arbeitgeber dabei unterstützt, schwerbehin-
derte Menschen einzustellen. In den Ansprechstellen wird zu Ausbildung, Einstellung und Beschäftigung 
von schwerbehinderten Menschen beraten. Die Ansprechpartner unterstützen auch bei der Antragsstel-
lung. 
Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/neuregelungen-januar-2022-1993456 

Soziale Landwirtschaft 
Arbeitsalternative für Menschen mit Behinderung 
 

Ein Mensch mit Behinderung möchte gerne auf einem Bauernhof arbeiten anstatt in einer Werkstatt für 
Menschen mit Behinderung. Eine Möglichkeit: Der Landwirtschaftsbetrieb wird sog. "Anderer Leistungs-
anbieter". Das passende Handbuch finden Sie hier:  
www.sw.hs-mittweida.de/webs/teilhabe-landwirtschaft/wie-werde-ich-anderer-leistungsanbieter-
handbuch 

Aktionen der neuen Bundesregierung für mehr Bar-
rierefreiheit  
Übersetzung der Regelungen zur Barrierefreiheit im Koalitionsvertrag 
in Leichte Sprache 
 

Auf 26 Seiten werden die wichtigsten Regelungen aus dem Koalitionsvertrag von SPD, Grünen und FDP in 
Leichter Sprache erklärt. Die Interessenvertretung Selbstbestimmt Leben in Deutschland (ISL) hat diese 
Infos sowohl in herkömmlicher Sprache als auch in Leichter Sprache auf der Kampagnenseite für ein gutes 
Barrierefreiheitsrecht veröffentlicht. 
Quelle: https://barrierefreiheitsgesetz.org/2021/12/16/das-will-die-neue-bundes-regierung-fuer-barriere-
freiheit-tun-infos-in-leichter-sprache/nachrichten/ 

https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/neuregelungen-januar-2022-1993456
https://www.sw.hs-mittweida.de/webs/teilhabe-landwirtschaft/wie-werde-ich-anderer-leistungsanbieter-handbuch/
https://www.sw.hs-mittweida.de/webs/teilhabe-landwirtschaft/wie-werde-ich-anderer-leistungsanbieter-handbuch/
https://barrierefreiheitsgesetz.org/2021/12/16/das-will-die-neue-bundes-regierung-fuer-barriere-freiheit-tun-infos-in-leichter-sprache/nachrichten/
https://barrierefreiheitsgesetz.org/2021/12/16/das-will-die-neue-bundes-regierung-fuer-barriere-freiheit-tun-infos-in-leichter-sprache/nachrichten/
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Inklusion durch Sport 
Inklusiver Familiensport 
 

Mit Unterstützung des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales hat sich eine Pro-
jektgruppe der Hochschule für angewandtes Management in Ismaning bei München entschieden, die Idee 
eines inklusiven Familiensports bayernweit zu verwirklichen.  
Um einschätzen zu können, ob inklusiver Familiensport Utopie ist oder Wirklichkeit werden kann, wurde 
ein Fragebogen erarbeitet. Interessant sind die individuelle Einschätzung und Erwartung der Teilnehmen-
den. Im Fokus werden Familien (Eltern, Großeltern und sonstige Erziehungsberechtigte) mit Kindern ohne 
und mit Beeinträchtigung gesehen. Die Umfrage ist selbstverständlich anonym!  
 
Fragebogenaktion für Familien in Bayern mit Kindern an Grund- und Förderschulen, bei Sportvereinen, in 
Familiensportgruppen oder in anderen Organisationen: https://ww3.unipark.de/uc/
Institut_Fussballmanagement/40fb/ 

Keine Diskriminierung aufgrund einer Behinderung! 
Bundesverfassungsgericht: Triage-Regelung muss überarbeitet werden 
 

Das Bundesverfassungsgericht hat beschlossen, dass der Gesetzgeber geeignete Vorkehrungen treffen 
muss, dass niemand wegen einer Behinderung bei der Zuteilung lebenswichtiger ,nicht für alle zur Verfü-
gung stehender intensivmedizinischer Ressourcen benachteiligt wird.  
Nach dem Beschluss vom 16. Dezember 2021 hat der Gesetzgeber Art. 3 Abs. 3 Satz 2 des Grundgesetzes 
verletzt, in dem es heißt, dass niemand wegen seiner Behinderung benachteiligt werden darf.  
 
www.bundesverfassungsgericht.de/SharedDocs/Entscheidungen/DE/2021/12/
rs20211216_1bvr154120.html 
Quelle: https://www.kostenlose-urteile.de/BVerfG_1-BvR-154120_Bundesregierung-muss-Gesetz-fuer-
Triage-Regelung-treffen.news31218.htm 

Beratung des Bezirks Niederbayern zur Pflege  
Aufgrund des derzeitigen Infektionsgeschehens setzt der Bezirk Niederbayern die Beratungstage bis 
31.03.2022 aus. Telefonische und schriftliche Beratungen bleiben wie selbstverständlich auch die Videobe-
ratung weiterhin möglich.  
 

Das Videokonferenzsystem erlaubt ein Gespräch mit bis zu zehn Personen. So können auch mehrere Ange-
hörige der pflegebedürftigen Person von dieser ergänzenden Leistung profitieren, die nicht in unmittelba-
rer Nähe wohnen. Damit die Bürgerinnen und Bürger das Angebot sicher nutzen können, wurde ein daten-
schutzkonformes Videokonferenzsystem ausgewählt. 
Um an einer Videosprechstunde teilnehmen zu können, wird ein Smartphone, Tablet oder ein Computer 
mit Kamera, Mikrofon und Lautsprecher – sowie eine Internetverbindung benötigt. Eine zusätzliche Soft-
ware ist nicht erforderlich.  
Zur Teilnahme an einer Videoberatung erhalten Sie im Vorfeld einen Termin sowie einen Link für die Teil-
nahme und entsprechende Zugangsdaten. Vor der ersten Videosprechstunde müssen Sie Ihre Einwilligung 
erklären. Terminvereinbarung unter sozialhilfeberatung-hzp@bezirk-niederbayern.de bzw. telefonisch un-
ter 0871-97512-111;- 114  
 
Für das zweite Quartal 2022 sind wieder Präsenz-Beratungstage im Landratsamt Kelheim geplant: 
11.04.2022, 09.05.2022, 20.06.2022. 
 

https://ww3.unipark.de/uc/Institut_Fussballmanagement/40fb/
https://ww3.unipark.de/uc/Institut_Fussballmanagement/40fb/
https://www.bundesverfassungsgericht.de/SharedDocs/Entscheidungen/DE/2021/12/rs20211216_1bvr154120.html
https://www.bundesverfassungsgericht.de/SharedDocs/Entscheidungen/DE/2021/12/rs20211216_1bvr154120.html
mailto:sozialhilfeberatung-hzp@bezirk-niederbayern.de


 

Zentrum für Chancengleichheit im Landratsamt Kelheim 
Donaupark 12, 93309 Kelheim, zfc@landkreis-kelheim.de  www.landkreis-kelheim.de 
 
Gabi Schmid, Stabstellenleiterin, Gleichstellungs-, Senioren– und Ehrenamtsbeauftragte 
Tel. 09441/ 207-1040 
 gabi.schmid@landkreis-kelheim.de 
 

Christian Gabler, Stabstellenleiter ab 1.4.2022 
Tel. 09441/ 207-1040 
 christian.gabler@landkreis-kelheim.de 
 

Heike Huber, Koordinationsstelle Inklusion, Stellv. Stabstellenleiterin 
Tel. 09441/ 207-1042  
 heike.huber@landkreis-kelheim.de 
 

Magdalena Beslmeisl, Zentrum für lokales Freiwilligen-Management 
Tel. 09441/ 207-1045 
 magdalena.beslmeisl@landkreis-kelheim.de 
 

Sebastian Wiesbeck, Integrationslotse  
Tel. 09441/ 207-1046  
 sebastian.wiesbeck@landkreis-kelheim.de 
 

Prof. Dr. Joachim Hammer, Behindertenbeauftragter 
Tel. 09441/ 207-1042  
 behindertenbeauftragter@landkreis-kelheim.de 
 

Alexandra Köhler, Integrationsbeauftragte, Rechtliche Betreuung  
Tel. 09441/ 207-5000  
 alexandra.koehler@landkreis-kelheim.de 

Kontakte/Impressum/Datenschutz 

Allgemeine Hinweise 
 
Das Zentrum für Chancengleichheit übernimmt keine Haftung für den Inhalt externer Internetseiten. 
Anregungen und Hinweise zu aktuellen Themen, die in unserem Newsletter berücksichtigt werden sollten, 
nehmen wir gerne entgegen. 
 

Abbestellung unseres Newsletter 
 
Sollten Sie die Zusendung unseres Newsletters nicht mehr wünschen, senden Sie uns dazu eine Email mit 
dem Betreff „Newsletter abbestellen“ an zfc@landkreis-kelheim.de 
 

Impressum 
 
Herausgeber des Newsletters: 
Landratsamt Kelheim 
Zentrum für Chancengleichheit 
Donaupark 12, 93309 Kelheim 
Internet:  www.landkreis-kelheim.de 
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